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Die Nationalparkstadt Schwedt/Oder 
wird vom 14. bis 16. Juli mit sieben 

Bühnen und vielen weiteren Spielstät-
ten zur Festivalstadt: Drei Tage ist die 
Stadt Gastgeberin für das Festival der 
Musik- und Kunstschulen Brandenburg 
und seine knapp 2.650 Teilnehmenden. 
Die Besucherinnen und Besucher kön-
nen sich auf rund 30 Stunden Live-Pro-
gramm mit Musiktheater, Rock-Pop und 
Klassik, mit Sinfonieorchestern, Big-
bands, Tanzshows, Mitmachaktionen auf 
der Kunstwiese, Kunstausstellungen und 

einem Kinderprogramm freuen.
Eröffnet wird das Festival am 14. Juli, 

um 18:30 Uhr mit den beiden branden-
burgischen Landesensembles Junge 
Philharmonie und Junge Bläserphilhar-
monie Brandenburg. Im Anschluss an 
die Eröffnungsveranstaltung startet das 
Programm auf allen Bühnen.

Ob Singer-Songwriter, 80-köpfige 
Sinfonieorchester, Bigbands oder Kam-
mer-Ensembles – die ganze Stadt steht 
drei Tage lang ganz im Zeichen der 
Musik und der Künste.  Seite 2
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Sound City Festival in Schwedt
DIE HIGHLIGHTS IM ÜBERBLICK

Weitere Highlights auf den Bühnen 
sind u. a. der landesweite Bandwettbe-
werb „Jugend musiziert“ oder das 
Tanzprojekt „Dancing For Nature“ mit 
Tanzgruppen aus acht brandenburgi-
schen Musik- und Kunstschulen und mit 
der Choreographin Irina Pauls. Der 
Berlischky-Pavillon und die evangelische 
Kirche laden zum Klassiksommer ein. 
Hier treten junge Preisträgerinnen und 
Preisträger, Orchester, Chöre und Ensem-
bles aus den Musikschulen auf. Regiona-
le Chöre wie der Nationalparkchor 
Criewen e. V., der Chor des Seniorenver-
eins PCK e. V. und der Stadtchor Schwedt 
e. V. sind ebenfalls vertreten. Der Festi-
valsonntag beginnt mit einem musikali-
schen Gottesdienst.

Neben zahlreichen musikalischen 
Beiträgen auf den Bühnen im Stadtge-
biet sind auch die Kreativen der Bran-
denburger Kunstschulen mit ihren 
Arbeiten präsent. In der Ausstellung 
„Das macht die Kunst!“ in der Galerie am 
Kietz können Fotos, Zeichnungen, 
Malerei, Collagen, Keramiken, Installatio-
nen und einiges mehr vom künstleri-
schen Nachwuchs zwischen 6 und 25 
Jahren begutachtet werden. Im Foyer der 
Uckermärkischen Bühnen stellen die 
Schülerinnen und Schüler des Kooperati-
onsprojekts „Klasse:Kunst“ ausgewählte 
Werke aus. Im Europäischen Hugenot-
tenpark entsteht während des Festivals 
eine „Stadt aus Pappe“. Die standortbezo-
gene Augmented Reality Ausstellung   
„I see you Schwedt“ ermöglicht den 
Besucherinnen und Besuchern eine 
interaktive Erfahrung: mit einer App 
können sie künstlerische Skulpturen auf 
dem gesamten Festivalgelände betrach-
ten.

Rund 100 Kinder aus den Kindertages-
stätten in Schwedt bereiten ein Pro-
gramm für die Kinderbühne im Europäi-
schen Hugenottenpark vor. Samstag und 
Sonntag ist dort ein großes Kinderpro-

gramm mit Musik, Mitmachaktionen 
und künstlerischer Kreativität zu erle-
ben. 

Zusätzlich zu den Ensembles aus den 
Musik- und Kunstschulen Brandenburgs 
präsentieren auch die regionalen Akteu-
rinnen und Akteure ihre Talente beim 
diesjährigen Sound City Festival. Darun-
ter zählen Superfly aus Oderberg, Vera 
Thaxton aus Eberswalde, KAMA aus 
Prenzlau sowie BOYKOTT aus Schwedt 
bzw. Berlin. Von Rap über Pop und Rock 
bis Punk wird musikalisch einiges 
geboten. Die Spiel- und Sportvereini-
gung SSV PCK 90 Schwedt e. V. bringt mit 
ihrer Formation „JuzzCrewzz“ HipHop- 
und Streetdance sowie Jazz und Modern 
Dance auf die Bühne. Des Weiteren 
werden auch Ensembles aus den polni-
schen Partnerstädten am Festival 
teilnehmen, wie das Blasorchester aus 
Gryfino „Gryfińska Orkiestra Dęta“.

DAS MACHT DIE KUNST!

Bis zum 16. Juli werden in der Galerie 
am KIETZ in der Gerberstraße Arbeiten 
aus Brandenburger Kunstschulen 
ausgestellt. Kunstschulen in Branden-
burg sind gemeinnützige Einrichtungen 
der kulturellen Bildung. Das künstleri-
sche Spektrum reicht von den Bildenden 
und Angewandten Künsten bis zu 
Theater, Tanz und Literatur. Regelmäßige 
Kurse, Projekte, (Ferien-)Workshops und 
offene Werkstätten charakterisieren die 
Angebote. An Brandenburger Kunstschu-
len entdecken Kinder und Jugendliche 
bereits ab dem Vorschulalter die Vielfalt 
der Kunst. Hier haben sie die Möglich-
keit, sich auszuprobieren. Die Kunst wird 
zu ihrem eigenen Ausdrucksmittel. 
Neben der Vermittlung von künstle-
risch-handwerklichen Techniken laden 
Kunstschulen ein zu einem offenen, 
neugierigen Blick auf die Welt. Sie 
ermöglichen Freiräume für Experimente 
und fördern individuell.

Im Rahmen vom Sound City Festival 
zeigt die Ausstellung eindrucksvoll ein 
breites Spektrum, was die Kunst an 
Brandenburger Kunstschulen macht. Zu 
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Foto: Uwe Hauth30 Stunden Live-Programm an drei Tagen

Scannen Sie den QR-
Code und gelangen 
Sie zum digitalen 
Programm.



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 6 | 3 |

sehen sind Fotos, Zeichnungen, Malerei, 
Collagen, Keramiken, Installationen und 
einiges mehr vom künstlerischen 
Nachwuchs zwischen 6 und 25 Jahren. 
Neben der Schwedter Musik- und 
Kunstschule „J. A. P. Schulz“ präsentieren 
sich Kunstschulen aus Potsdam, Bran-
denburg an der Havel, Neuruppin, dem 
Landkreis Spree-Neiße und Blankenfel-
de.

Am Festival-Wochenende gelten 
Sonderöffnungszeiten und freier Eintritt 
(14. Juli: 19 bis 22 Uhr, 15. Juli: 10 bis 22 
Uhr, 16. Juli: 10 bis 14 Uhr). 

Bis dahin gelten die üblichen Zeiten 
der Galerie (Dienstag und Mittwoch: 10 
bis 16 Uhr, Donnerstag: 10 bis 18 Uhr, 
Sonntag: 15 bis 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung).

Neue App: ISY Schwedt 
STANDORTBEZOGENE AUGMEN-
TED-REALITY-AUSSTELLUNG

Zum Sound 
City Festival 
präsentiert die 
Schwedter Musik- 
und Kunstschule 
mit der App ISY 
Schwedt eine 
Augmented-Rea-

lity-Ausstellung. 
Augmented-Reality, kurz AR, bedeutet 

erweiterte Realität. Digitale Kunstwerke 
werden mithilfe einer App in die reale 
Umwelt eingefügt, sind aber nur auf 
dem Smartphone oder Tablet zu sehen. 
Die analoge und digitale Welt werden so 
miteinander verbunden und fordern uns 
auf, die Kunst neu zu entdecken und 
andere Perspektiven einzunehmen.

Beim Projekt „I see you Schwedt“ 
stehen Kinder und Jugendliche im Fokus, 
die Skulpturen, zum größten Teil aus 
Keramik, modelliert und in digitale 
3D-Kunstwerke verwandelt haben. Das 
Ergebnis sind 20 Skulpturen, die im 
gesamten Festivalgelände per GPS 
platziert und digital erlebbar sind. „I see 
you Schwedt“ verspricht eine unvergess-
liche Erfahrung für alle kunst- und 
technikbegeisterten Menschen. Tauchen 
Sie ein in die Welt der AR und lassen Sie 
sich von den kreativen Meisterwerken 
der jungen Künstlerinnen und Künstler 
verzaubern.

Die App ISY Schwedt ist ab Juli kosten-
frei im Appstore herunterzuladen. 
Zudem gibt es auf der Webseite www.

isyapp.de ab Juli alle Informationen auf 
einen Blick.

Und wie funktioniert es?
1.  Bitte prüfen Sie zunächst, ob Ihr 

Smartphone oder Tablet für die App 
geeignet ist. Die App unterstützt 
derzeit 1.239 Android Modelle ab 
Version 7.0 Nougat und alle iOS 
fähigen Geräte ab iPhone 6s und 
Version 14.0. Eine Liste aller kompa-
tiblen Modelle können Sie ab Juli 
unter www.isyapp.de einsehen.

2.  Laden Sie die ISY Schwedt-App im 
WLAN kostenfrei im AppStore (Goog-
le Play Store/ Apple Store) herunter.

3.  Stimmen Sie dem Datenschutz zu und 
geben Sie die Erlaubnis für die Kame-
ra und den GPS-Sensor.

4.  Die Standorte der digitalen Skulptu-
ren sind mit einem Augen-Symbol 
am Boden zu erkennen. Öffnen Sie die 
App und scannen Sie mit der Kamera 
die Umgebung, bis automatisch die 
AR-Skulptur erscheint. Hierfür benöti-
gen Sie kein Internet.

5.   Wir empfehlen einen vollen Akku 
und eventuell eine Powerbank, um in 
den vollen Genuss der AR-Ausstellung 
zu kommen. Und vergessen Sie nicht, 
ein Foto zu machen mit dem digitalen 
Kunstwerk!

 
Projektteam:
Die Ideengeberin war Lysann Vahren-
hold von der Musik- und Kunstschule 
der Stadt Schwedt/Oder. Gemeinsam mit 
der Künstlerin Andrea Huyoff und dem 
Künstler Eugene O‘Donald wurde die 
App entwickelt. Melanie Slowik, Künstle-
rin und Sozialarbeiterin, begleitete das 
Projekt fotografisch. Die Skulpturen 
wurden in mehreren Monaten in den 

Werkstätten der Musik- und Kunst-
schuldozenten Hendrikje Ring und 
Thomas Maucher gemeinsam mit 
Kindern und Jugendlichen entwickelt. 
Ermöglicht wurde das Projekt durch die 
finanzielle Unterstützung der Stadt 
Schwedt/Oder und den Förderverein der 
Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder.

DAS PROGRAMM DER 
MUSIK- UND KUNSTSCHULE

Seit Monaten laufen die Vorbereitun-
gen an der Musik- und Kunstschule „J. A. 
P. Schulz“ für das Festival Sound City. An 
allen drei Tagen werden Solisten und 
Ensembles sowie Musik- und Kunstpä-
dagogen auf allen Bühnen interessante 
Beiträge präsentieren:

Musikalische Beiträge
•	„Heimspiel“	–	ein	Estradenprogramm	

mit den Percussionensembles „Drum 
People“ und „Ladies on Drum“, den 
Bands „Let´s Ride“ und „Ciblé“, Tanz- 
und Musicalgruppen und der Big Band 
„The Music Messengers“

•	Eigene	Konzertprogramme	präsentie-
ren: „Drum People“ und „The Music 
Messengers“, die Band Ciblé, die 
Gitarren-Ensembles gestalten in 
Kooperation mit den Gitarrenklassen 

Foto: Andrea Huyoff

Beim Festival gibt 
es Kunstobjekte, die 
nur mit einer APP 
zu entdecken sind.

Band „Let´s Ride“ beim Rock-Pop- Jazz-Konzert
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 der Erich Kästner Grundschule ein 
Gitarrenkonzert, die Bläserklassen der 
Bertolt Brecht Grundschule sowie die 
Trommelklassen der Waldrandschule 
zeigen eigene Programme.

•	An	der	langen	Nacht	der	Chöre	neh-
men teil: der Nationalparkchor Criewen 
e. V., der Chor des Seniorenvereins PCK 
e. V., der Stadtchor Schwedt e. V., 
VokalUM – gemischter Chor der Musik- 
und Kunstschule und das Männer-
gesangs-Ensemble der Musik- und 
Kunstschule.

•	Auf	der	Kinderbühne	gestalten	wir	
eine Mitmachaktion für die Jüngsten 
– die Kultur:Kita Regenbogen präsen-
tiert sich mit einem Theaterstück.

Tanz
•	„Dancing	for	Nature“	–	das	besondere	

Tanzprojekt, an dem sich Tänzer aus 
verschiedenen Gruppen der Musik- 
und Kunstschule beteiligen, musika-
lisch begleitet von den „Drum People“.

Künstlerische Beiträge
•	Aktion	Papierkraniche	–	Pappstadt	

– Beteiligung an den Ausstellungen in 
der Galerie am Kietz und in den Ucker-
märkischen Bühnen – Augmented 
Reality App „I See You“

•	FLOW	–	Internationaler	Zeichenwettbe-
werb Schwedt präsentiert drei ver-
schiedene kreative Mitmachelemente, 
die das Visuelle und Bewegliche 
unterstreichen: Pixelbox, Minimag, 
Pepline.

PREMIERE EINES AUßERGE-
WÖHNLICHEN TANZPROJEKTES

Bei „Dancing for nature“ am 14. Juli 
2023, um 21 Uhr, auf der Odertalbühne 
sind Tanzschülerinnen der Musik- und 
Kunstschule „J. A. P. Schulz“ mit ihren 
Tanzpädagogen Valerie Kroener und 
Thomas Maucher dabei. 

„Es war für mich neu, ohne die Inspira-
tion über die Musik und den Takt, 

Bewegungen zu finden, die die Natur 
imitieren. Doch war es ein ideenreicher 
und guter Probenprozess, weil die 
Freiheiten umso größer waren und die 
Natur vielfältig. Ich bin sehr gespannt 
auf die Kraft und Dynamik der Masse an 
Tänzern und das Zusammenspiel der 
einzelnen Elemente mit Licht, Kostüm 
und Sound.“ Valerie Kroener.

„Als teilnehmender Tanzlehrer für 
zeitgenössischen Tanz habe ich das 
Projekt für meine Schüler sehr begrüßt. 
Anhand der Vorstellung von der Choreo-
grafin Irina Pauls konnte ich gemeinsam 
mit meinen Schülern konkrete Bilder 
entwickeln, die in der Vorstellung 
‚Dancing for nature‘ zu sehen sind. Die 
Schüler haben selbst Bewegungsmuster 
und Strukturen in der Natur beobachtet 
und im Unterricht in Bewegung umge-
setzt. Sehr feinfühlig erkannten sie 
dadurch die Unterschiede in Bewegungs-
dynamik, Impuls und Geschwindigkeit. 
Ein Highlight war für die Schülerinnen 
die erste Zusammenkunft mit allen 
Beteiligten aus den anderen Musik- und 
Kunstschulen des Landes am 6. Mai. Das 
gemeinsame Tanzen von etwa 80 

‚Gleichgesinnten‘ hat die Schülerinnen 
fasziniert und äußerst motiviert.“ 
Thomas Maucher.

Musikalisch begleitet werden die 
Tänzer vom Percussionsensemble „Drum 
People“ unter der Leitung von Andreas 
van den Brandt, aus dessen Feder auch 
die Kompositionen für die Choreografien 
stammen. Die Klangatmosphären 
kreierte Sebastian Mikolai. Für die 
künstlerische Leitung des Projektes 
konnte die renommierte Choreografin 
Irina Pauls gewonnen werden. Organi-
siert wird das Ganze von Norbert Löhn. 

INFO
 Verband der Musik- und Kunstschulen 

Brandenburg e. V.
 0331 201647-13/-21
@ presse@vdmk-brandenburg.de
 www.soundcityfestival.de

 Stadt Schwedt/Oder, 
 Projektkoordinatorin Sound City 
 03332 446-370
@ sks.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/54833

Probe zu „Dancing for Nature“ am 6. Mai in Schwedt

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Crossings___moves
EIN PERFORMATIVER STADTRUNDGANG

In der heutigen Welt gibt es Millio-
nen von Menschen, die auf der Suche 

nach einem sicheren Ort zum Leben ihre 
Heimat verlassen. Was könnte mich 
dazu bewegen, mein Zuhause zu verlas-
sen? Was würde ich mitnehmen? Was 
könnte für mich wertvoll werden?

Das Projekt „crossings___moves“ 
erforscht das Thema Migration durch 
eine Zusammenarbeit von Tanzkünst-
lern aus Minnesota, USA und Deutsch-
land. Das Projekt wurde 2018 ins Leben 
gerufen, als die Künstlerin Ferolyn 
Angell aus Minnesota den lokalen 
Tanzpädagogen Thomas Maucher traf 
und als sie zur Verlegung eines Stolper-
steins zu Ehren ihrer Tante in Schwedt 
war. Zu ihnen gesellte sich die Tänzerin 
Elizabeth Birmingham, die seit langem 
in Berlin lebt und ehemalige Tanzkolle-
gin von Ferolyn Angell in den USA ist. 
Das Team hat gleichzeitig im Bundes-
staat Minnesota und in Schwedt gear-
beitet und dabei Bewegungs- und 
Performanceideen ausgetauscht, um 
dieses Bewegungstheaterprojekt zu 

entwickeln. In der Performance kommen 
Stimmen von Flüchtlingen aus aller Welt 
zu Wort. Teil der Vorstellung ist eine 
Lesung der deutschen Autorin Michaela 
Maria Müller. Seit Wochen proben auch 
Tanzschülerinnen der Musik- und 
Kunstschule unter Leitung von Thomas 
Maucher für dieses Projekt.

Zuschauer aller Altersgruppen sind am 
1. Juli und am 15. Juli herzlich eingela-
den, an einem performativen Stadtrund-
gang teilzunehmen und selbst Teil des 
Projektes „crossings___moves“ zu 
werden.

Die Aufführung entfaltet sich in 
Szenen, die sich entlang einer Route 
abspielen. Sie beginnt in der Nähe des 
Theaterkomplexes und führt zu ver-
schiedenen Orten in der Stadt. Es gibt 
interaktive Aspekte der Sequenzen und 
vor Beginn der Aufführung findet ein 
Workshop für das Publikum statt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, 
mit den Machern und Darstellern zu 
diskutieren. 

Vor Ort können sich die Teilnehmer 

ein hochwertiges Audiogerät gegen 
Vorlage eines Pfandstückes ausleihen, 
um an der Stadtführung teilzunehmen.

Das Projekt entsteht in Zusammenar-
beit mit dem Stadtmuseum Schwedt/
Oder.

PREMIERE: 
1. Juli 2023, Schlossgitter 
im Hugenottenpark
16 Uhr: Workshop
17 Uhr: Stadtführung
Im Anschluss Publikumsgespräch im 
Hugenottenpark.
Karten können unter 0179 1075919 
ab dem 28. Juni reserviert werden.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Anna Berndt, Ferolyn Angell, Enya Krüger Pfingsten 1940 in Schwedt

Prüfungen an der Musik- und Kunstschule
AUCH IM FACH BILDENDE KUNST!

Langsam bewegt sich das laufende 
Schuljahr in Richtung Zielgerade und 

dementsprechend fanden auch an der 
Musik- und Kunstschule Prüfungen statt. 
Insgesamt stellten sich in den letzten 
Tagen 40 Schülerinnen und Schüler den 
Fachjurys, davon 13 in der Talentförde-
rung und zwei in der Studienvorberei-
tenden Ausbildung. Drei Schüler absol-
vierten die Unterstufe mit dem 
Gesamtprädikat „Sehr gut“ und drei die 
Mittelstufe mit den Prädikaten „Sehr 

gut“ und „Gut“. Ein Musikschüler stellte 
sich der Landesjury bei den Oberstufen-
prüfungen im Rahmen eines eigenen 
Konzertes im Berlischky-Pavillon (siehe 
Foto) und erhielt für seine Leistung ein 
„Hervorragend“. Erstmals wurden an der 
Musik- und Kunstschule auch offizielle 
Prüfungen im Fach Bildende Kunst 
durchgeführt. Alle acht Schüler, die sich 
zur Prüfung angemeldet hatten, erhalten 
im kommenden Schuljahr eine Talent-
förderung.

Antoni Staniec bei seinem Prüfungskonzert 
im Berlischky-Pavillon
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Schwedt-to-go
DRUCKFRISCHER TOURENBEGLEITER

Das neue touristische Buch „Natio-
nalparkstadt Schwedt/Oder to go“ 

führt Interessierte durch Schwedt/Oder, 
durch die Geschichte und Gegenwart der 
modernen Industriestadt, die in unmit-
telbarer Nachbarschaft des National-
parks Unteres Odertal liegt. Zu erleben 
sind städtische Baukunst, Kultur, Denk-
mäler, Kunstwerke und die stadtnahe 
Naturlandschaft. 

Auf dem Spaziergang durch Schwedt/
Oder können die Schätze der National-
parkstadt in etwa 150 stimmungsvollen 
Fotos unterschiedlicher Perspektive 

neu- oder wiederentdeckt werden. Zwei 
Routen-Übersichtskarten begleiten Sie 
auf der Entdeckungstour. 

Mehr Informationen erhalten Sie beim 
Herausgeber: MomentUM – Tourismus 
und Citymanagement Region Schwedt 
– Nationalpark Unteres Odertal e. V.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Das Buch-
cover des 
neuen 
Buches

Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

ANZEIGE

Sonntagsöffnungen im Jahr 2024
AUFRUF AN DIE HÄNDLER UND GEWERBETREIBENDEN

Die Handel- und Gewerbetreibenden 
der Stadt Schwedt/Oder werden 

gebeten, bis zum 1. August 2023 Anträge 
auf Sonntagsöffnung im Jahr 2024 zu 
stellen. 

Verkaufsstellen dürfen nach dem 
Brandenburgischen Ladenöffnungsge-
setz aus Anlass besonderer Ereignisse an 
jährlich höchstens fünf Sonn- oder 
Feiertagen in der Zeit von 13 bis 20 Uhr 
geöffnet sein.

Ein besonderes Ereignis liegt nur dann 
vor, wenn die Veranstaltung viele Gäste 
und in der Regel nicht nur die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemeinde, 
sondern auch auswärtige Besucherinnen 
und Besucher anzieht. Feste, die in der 
Regel seit mehreren Jahren begangen 
werden, regelmäßig wiederkehren und 
auf historischen oder ortstypischen 

Gegebenheiten beruhen, können die Vor-
aussetzungen erfüllen. Auch kulturelle, 
touristische oder sportliche Höhepunkte 
können ein solches besonderes Ereignis 
darstellen. Zusätzlich dürfen Verkaufs-
stellen aus Anlass regionaler Ereignisse, 
insbesondere traditioneller Vereins- oder 
Straßenfeste oder besonderer Jubiläen, 
an einem weiteren Sonn- oder Feiertag 
je Kalenderjahr in der Zeit von 13 bis 20 
Uhr öffnen, soweit die Verkaufsstellen 
von dem Ereignis betroffen sind. 

Ausgenommen von dieser Regelung 
sind der Karfreitag, die Oster- und 
Pfingstsonntage, der Volkstrauertag, der 
Totensonntag sowie der erste und 
zweite Weihnachtsfeiertag. Mehr als 
zwei Sonn- oder Feiertage innerhalb von 
vier Wochen dürfen nicht freigegeben 
werden. 

Die Anträge mit Begründung sind per 
Post oder auf dem elektronischen Weg 
per E-Mail an den Fachbereich Ordnung 
und Brandschutz zu richten.

Die Festsetzung der zugelassenen 
Sonntage für das Jahr 2024 erfolgt durch 
eine ordnungsbehördliche Verordnung, 
die durch die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Schwedt/Oder zu 
beschließen ist und anschließend im 
Amtsblatt veröffentlicht wird. 

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Fachbereich Ordnung und Brandschutz
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-621
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31512
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Das Stadtteilmanagement informiert

Einladung zum Stadtteilspaziergang 
30. JUNI, 15 UHR, GRUNDSCHULE „AM WALDRAND“

Am Freitag, dem 30. Juni, um 15 Uhr 
laden die Stadtverwaltung und das 

Stadtteilmanagement der Oberen 
Talsandterrasse alle Interessierten zu 
einem Stadtteilspaziergang ein. 
Gestartet wird an der neuen Aula der 
Grundschule„Am Waldrand“,  Dr.-Wil-
helm-Külz-Viertel 2. 
Gemeinsam schauen wir uns die span-
nenden neuen Projekte, Nachbarschafts-
orte und Angebote in den Stadtteilen der 
Oberen Talsandterrassen Talsand, Am 
Waldrand und Kastanienallee an. 

Die Stationen des Rundgangs sind:
1 Aula Grundschule „Am Waldrand“
2 Skatepark im Külzviertel
3 Rückbau Ehm-Welk-Straße
4 Wohnbauprojekt Kastanienhöfe
5 Kita Kastanienbande
6 Palliativpflegeeinrichtung
7 Netzwerk Gesunde Kinder – Tausch-

börse
8 DRK-Demenzberatungsstelle
9 neuer Stadtteiltreff und Umgestal-

tung der Felchower Straße

INFO
www.schwedt.eu/de/9389

ANZEIGE
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Denkmalschutzpreis 2023
AUSSCHREIBUNG DER BÜRGERMEISTERIN DER STADT SCHWEDT/ODER

Der mit 800 Euro dotierte Denkmal-
schutzpreis der Stadt Schwedt/Oder 

wurde 2009 erstmals ausgeschrieben. 
Alle zwei Jahre wird dieser Preis verge-
ben. Nun ist es wieder soweit! Bis zum 
27. Oktober können die schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen für den Denk-
malschutzpreis 2023 im Büro der Bürger-
meisterin, Rathaus, Raum 3.73, einge-
reicht werden.
Der Denkmalschutzpreis dient der 
Würdigung beispielhafter denkmalpfle-
gerischer Leistungen in der Stadt 
Schwedt/Oder und ihrer Ortsteile. 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Verbände, Einrichtungen, Unternehmen, 
Bürgerinitiativen u. a. sind aufgefordert, 
sich mit ihren Projekten um diesen Preis 
zu bewerben. 
Der Denkmalschutzpreis kann insbeson-
dere vergeben werden für:
•	vorbildliche	Leistung	zur	Rettung	und	

Erhaltung von Bau-, Garten-, Park- und 
Kunstdenkmalen sowie von archäolo-
gischen Denkmalen in der Stadt 
Schwedt/Oder,

•	die	überzeugende	Verbreitung	des	
Denkmalpflegegedankens in der 
Öffentlichkeit,

•	vorbildliche	Leistungen	in	Bezug	auf	
den technischen Denkmalschutz und 

die Denkmalpflege,
•	hervorragende	wissenschaftliche	

Leistungen zur Theorie und Praxis der 
Denkmalpflege,

•	langjähriges	herausragendes	Wirken	
für die Bau-, Kunst- und archäologi-
schen Denkmale im Stadtgebiet von 
Schwedt/Oder.

Eine Jury entscheidet über die beste 
Bewerbung. Die Verleihung des Preises 

erfolgt in der Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung am 6. Dezember 2023.

INFO
 Rathaus, Raum 3.73
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 Frau Müller
 03332 446-205
@ pressestelle@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/29940

Foto: Harald BethkeDenkmalgeschützte Feldsteinkirche Kummerow, Dorfstraße 41a.

Bewegungskita Kinderwelt 
REZERTIFIZIERUNG 2023

Seit 2019 ist die Kindertagesstätte 
„Kinderwelt“ Bewegungskita. Dieses 

Gütesiegel vergibt die Brandenburgische 
Sportjugend im Landessportbund 
Brandenburg e. V. In diesem Jahr bemüht 
sich die Kita im Stadtteil Neue Zeit um 
eine Rezertifizierung. Als Preis der 
Challenge winken neue Bauteile für 

unsere Bewegungsbaustelle. Ein Beitrag 
dafür ist die Elternarbeit. Viele Eltern 
zeigten uns in wenigen Sekunden, was 
sie alles sportlich mit ihren Kindern 
gerne machen. Sportliche Betätigungen 
sollten Teil des Familienalltags sein. 

INFO
 Kindertagesstätte „Kinderwelt“
 Straße der Jugend 8, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 253131
@ kita_kinderwelt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31544

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.: (0 33 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: Rademacher-Uwe@t-online.de
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Für alle Fälle vorbereitet
KOCHEN OHNE STROM

Schon mal ohne Strom 
gekocht? Beim Campen 

vielleicht. Aber es kann im 
Notfall zum Thema für Sie 
werden, wenn beispielsweise 
der Strom länger ausfällt. 
Können Sie sich und Ihre 
Familie auch dann gut 
versorgen? 
In unserer Stadtjournal-Se-
rie in diesem Jahr wollen wir 
Sie anregen, sich mit Ihrer 
persönlichen Notfallvorsor-
ge zu beschäftigen! Das 
Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastro-
phenhilfe hat zum Thema 
„Kochen ohne Strom“ ein Buch mit Tipps 
und Rezepten herausgegeben.  

Im Februar 2020 startete eine gemein-
same Initiative des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe, der Bonner Feuerwehr, des Techni-
schen Hilfswerks und aller Bonner 
Hilfsorganisationen einen bundesweiten 
Rezeptwettbewerb und fragte: Kann 
man auch ohne Strom eine nahrhafte 
und leckere Mahlzeit zubereiten? Ge-
sucht wurden praktische und kreative 
Kochideen für den Fall der Fälle, die 
alltags- und krisentauglich sind. Mehre-
re hundert Rezepte wurden eingereicht. 
Das Kochbuch des Bundesamtes mit 50 

Rezepten erschien im 
Bassermann Verlag und ist 
für 9,99 Euro erhältlich.

Die erste Frage, die sich 
beim Thema „Kochen ohne 
Strom“ stellt, lautet: Welche 
Kochgelegenheiten stehen 
Ihnen im Notfall zur 
Verfügung? Können Sie 
einen Campingkocher, 
einen Grill oder eine 
Gartenküche nutzen? 
Besitzen Sie einen Kamin, 
ein Fondue- oder Feuerzan-
genbowle-Set? Nicht alle 
alternativen Kochmöglich-
keit können im Innenraum 

genutzt werden. 
Die Frage, die sich anschließt: Sind 

ausreichend Gaskartuschen, Holzkohle, 
Holz, Brennspiritus oder Brennpaste auf 
Lager? Streichhölzer und Feuerzeug, 
Kerzen oder Teelichter sollten in jedem 
Haushalt immer ausreichend vorrätig 
sein.

Basis aller Rezepte in dem empfohle-
nen Kochbuch sind die Bevorratungsvor-
schläge des Bundesamtes (vgl. Teil 1). 
Auch Leitungswasser galt dabei als nicht 
verfügbar. Doch wie geht man möglichst 
nachhaltig, vorausschauend und scho-
nend mit allen verfügbaren Ressourcen 
um? Oberstes Gebot ist ein sparsamer 
Umgang mit Energie und Wasser. So 

sollten zum Beispiel 
Kartoffeln möglichst klein 
geschnitten werden, um die Garzeit zu 
verringern. Fleisch und Gemüse kann 
ggf. im eigenen Saft gegart werden. Bei 
einigen Konserven lässt sich das enthal-
tene Wasser nutzen. 

Wie wäre es in diesem Sommer mal 
mit einem Experiment „Kochen ohne 
Strom“? Eine Generalprobe kann nicht 
schaden und ist eine gute Vorbereitung 
für alle Fälle. Wichtig dabei: Achten Sie 
stets auf Ihre Sicherheit!

TEIL 6

INFO
 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe (BBK)
 0800 0005543 oder 0228 99550-3670 

(Montag bis Freitag 9–15 Uhr)
@ info@bbk.bund.de
 www.bbk.bund.de
 www.schritt-fuer-schritt-krisenfit.de
 www.ernaehrungsvorsorge.de
 www.schwedt.eu/de/31991

Das Buch „Kochen ohne 
Strom“ ist für 9,99 Euro 
erhältlich.

Der ZOWA informiert

30 Jahre ZOWA 
TAG DER OFFENEN TÜR

Am Freitag, dem 7. Juli 2023, von 10 
bis 16 Uhr laden wir anlässlich 

unseres 30-jährigen Jubiläums zum Tag 
der offenen Tür im Wasserwerk Schwedt 
am Wasserplatz 1 ein. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger und auch Schulklassen 

sind an diesem Tag herzlich willkommen, 
um im Wasserwerk einmal hinter die 
Kulissen zu blicken. 

Auf dem Werksgelände des Wasserwer-
kes werden viele Stationen angeboten, 
die über wissenswerte Informationen zu 

aktuellen Themen der 
Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung 
informieren. Dazu 
zählen u. a. die Trink-
wasserqualität unseres 
Leitungswassers, was 
gehört in die Toilette 
und was auf gar keinen 
Fall, wie ist der natürli-
che Kreislauf des 
Wassers, kleine Experi-
mente, was passiert 

mit meinem Abwasser, eine Technikaus-
stellung mit den Einsatzfahrzeugen des 
Zweckverbandes und vieles mehr. 
Weiterhin werden stündlich fachkundige 
Führungen stattfinden, die Einblicke über 
den gesamten Wasserkreislauf geben, 
von der Wassergewinnung, Wasseraufbe-
reitung bis hin zur Verteilung im gesam-
ten Verbandsgebiet.  Ein Besuch lohnt 
sich – schaut vorbei!

INFO
 ZOWA Schwedt/Oder – Zweckverband 

Ostuckermärkische Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung, 

 Wasserplatz 1, 16303 Schwedt/Oder
 03332 2665-0
@ info@zowa-online.de
 www.zowa-online.de



| 10 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 6

Löwenstarker Wettstreit  
der Kita-Kinder
5. KITA-OLYMPIADE AUF DEM SPORTPLATZ DREIKLANG

Am 31. Mai 2023 fand die fünfte 
Auflage der Kita-Olympiade „Lö-

wenstark“ statt. Über 250 Vorschulkin-
der aus zwölf Kindergärten traten in 
verschiedenen sportlichen Disziplinen 
gegeneinander an. Die Kindertagesstät-
ten und deren Betreuerinnen und 
Betreuer bewiesen einmal mehr ihr 
Engagement für Bewegung und Ge-
sundheit. Die Aufgaben wurden vom 
Leitgedanken der Brandenburgischen 
Sportjugend „Immer in Bewegung mit 
Fritzi“ inspiriert.

Nach der feierlichen Einleitung und 
der gemeinsamen Erwärmung mit dem 
Beigeordneten Herrn Moritz und den 
Maskottchen der Stadtwerke Schwedt 
nahm der Tag voller sportlicher Begeg-
nungen und Erfahrungen seinen Lauf. 

An fünf spannenden Stationen stellten 
die kleinen Athletinnen und Athleten 
ihr Können unter Beweis und zeigten 
ihre Begeisterung am Sport.

Die Kitas lobten die gute Organisation 
und kompetente Betreuung. Doch das 
wichtigste Feedback war wohl das 
strahlende Lachen der Kinder –  ein 
Beweis dafür, dass sie einen riesigen 
Spaß hatten. 

Zum Abschluss der Veranstaltung 
fand die Siegerehrung mit Herrn Moritz 
und Herrn Klein vom Lions Club 
Schwedt statt, bei der Urkunden, Me-
daillen und Pokale an die Kitas und die 
Meisterinnen und Meister der Einzel-
disziplinen überreicht wurden. Den 
ersten Platz belegte die Kita Friedrich 
Fröbel, gefolgt von den Kitas Hans 

Christian Andersen und Gänseblüm-
chen.

Besonderer Dank gilt den vielen 
engagierten Helferinnen und Helfern 
der Klasse 10.2 der Gesamtschule Tal-
sand sowie der Uckermärkischen Ver-
kehrsgesellschaft mbH. Der Moderator 
Jörg Matthies führte souverän durch das 
Programm und der Lions Club Schwedt 
unterstützte die Veranstaltung wieder 
finanziell. Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an die Stadtwerke für die 
Unterstützung mit den Maskottchen, an 
den Kreissportbund Uckermark e. V. und 
an die Kreissportjugend Uckermark für 
die unverzichtbare Hilfe vor Ort.

Mit der gelungenen Kita-Olympiade 
„Löwenstark“ 2023 blicken wir gespannt 
und freudig auf das kommende Jahr.

Fotos: Tim WolterGruppenfoto

Staffellauf Siegerehrung mit Herrn Moritz
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Kindertagsfest in der Kita „Adebar“
MIT BLICK AUF DIE „KLEINEN WILDHÜTER“

Am 1. Juni 2023 fand auf dem 
Gelände der Criewener Kita ein 

großes Kinderfest statt.  
Schon am Vormittag lud die lustige, 

bunte Hüpfburg im Vorgarten zum 
Springen und Bewegen ein. Punkt 
15 Uhr öffneten sich die Tore für alle 
Gäste aus dem Wohngebiet und für 
interessierte Kinder und Eltern. Ein DJ 
sorgte für stimmungsvolle, musikalische 
Umrahmung, die auch zum Tanzen 
einlud. Die Feuerwehr aus Criewen 
rückte mit ihren großen Fahrzeugen an. 
Viele Kinder nutzten die Chance zum 
Reiten mit den Ponys der Little B Tara 
Ranch aus Peetzig. An der liebevoll 
gestalteten Kreativ-Station konnten die 
Kinder Gips-Figuren malerisch gestalten. 

Das Maskottchen der neuen National-
park-Kita „Kleine Wildhüter“ stand den 
Kindern zum Ausmalen zur Verfügung 
und sorgte so schon für neugierige 
Vorfreude. Der kleine Fischotter war 
auch als Kuscheltier zum Anfassen und 
Bestaunen am Info-Stand für die neue 
Kita zugänglich. Interessierte Eltern, 
Großeltern und solche, die es werden 

wollen, konnten sich über die neue Kita 
im Criewener Ortskern informieren. Es 
gab viele Fotos, Flyer und die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und sich anzumel-
den.

Viel Andrang gab es an der 
Schmink-Station, betreut von einer 
Mutti der Kita mit kreativen Ideen und 
sehr viel Einfallsreichtum. Für das 

leibliche Wohl der Gäste wurde ebenfalls 
gesorgt. So verwöhnte die Eiszauberei 
aus Schwedt die Gäste mit köstlichem 
Eis. Außerdem gab es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen, den die Eltern der 
Kita-Kinder und die Küchenfrau liebevoll 
vorbereitet hatten. Mitgliederinnen und 
Mitglieder des ansässigen Ortsvereins, 
des Ortsbeirates und die Gemeindearbei-
ter hatten am Grill alle Hände voll zu tun 
und die Firma Dussmann unterstützte 
die Kita bei den Köstlichkeiten für das 
Fest.

Die Kinder und das Personal der Kita 
freuten sich über die vielen Gäste und 
das gelungene Fest und sagen allen 
Sponsoren, Helfern und Helferinnen 
noch einmal recht herzlich DANK. 

INFO
 Kindertagesstätte „Adebar“ 
 (bald „Kleine Wildhüter“)
 Criewen, Vorwerk 14, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 516307
@ kita_criewen.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/31547

Die lustigen Wasserspiele mit dem Feuer-
wehrschlauch waren ein tolles Erlebnis.

Das Jüdische Museum informiert

Meine jüdischen Eltern, meine polnischen Eltern 
NEUE SONDERAUSSTELLUNG IM JÜDISCHEN MUSEUM

Während der deutschen 
Okkupation Polens im 

Zweiten Weltkrieg konnten 
etwa 5 000 von annähernd 
einer Million jüdischen 
Kindern gerettet werden, 
weil sie von ihren Eltern in 
die Obhut polnischer 
Familien gegeben wurden. 
Die Polinnen und Polen, die 
sich eines Kindes annah-
men, wurden später oft 
auch seine Eltern. Im 
Allgemeinen hielten sie die 
Adoption geheim, einige 
enthüllten die Wahrheit 
vor ihrem Tod, andere 
nahmen sie mit ins Grab.

Die Ausstellung „Meine 
jüdischen Eltern, meine 
polnischen Eltern“ porträ-
tiert beispielhaft 15 Perso-
nen, geboren zwischen 

1939 und 1942, die die erschütternde 
Geschichte ihres Lebens erzählen und 
von der Suche nach Spuren ihrer jüdi-
schen Verwandten, Namen und Geburts-
daten berichten. Die Ausstellung wurde 
von der Assoziation „Kinder des Ho-
locaust“, Polen, gemeinsam mit der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung erarbeitet und 
im Frühjahr 2015 erstmalig im Museum 
zur Geschichte der polnischen Juden in 
Warschau präsentiert.

INFO
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6
 Ausstellungseröffnung am Mittwoch, 

dem 12. Juli 2023, um 15 Uhr
 Dauer der Ausstellung: 14. Juli 
 bis 1. Oktober 2023
 Öffnungszeiten: 
 Freitag bis Sonntag 10 bis 17 Uhr
 03332 834024
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/juedisches-museum

Katalog zur Ausstellung „Meine jüdischen Eltern, meine 
polnischen Eltern“
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Die Uckermärkischen Bühnen Schwedt informieren

So ein Theater!
29. SCHULTHEATERFEST DER UBS VOM 3. BIS 6. JULI

Endlich wieder ein richtiges 
Schultheaterfest an den ubs! Das 

29. Schultheaterfest der Uckermärki-
schen Bühnen Schwedt (ubs) verspricht 
nach drei eingeschränkten Jahren ein 
besonderes Ereignis für alle theaterbe-
geisterten jungen Leute zu werden.

Vom 3. bis zum 6. Juli werden Schul- 
und freie Theatergruppen aus Chojna, 
Frankfurt, Landin, Nauen, Oranienburg, 
Passow, Prenzlau, Schwedt und Templin 
erwartet, um ihre selbsterarbeiteten 
Stücke auf allen Bühnen der ubs zu 
zeigen. Insgesamt nehmen fast 20 
Gruppen teil. Ergänzt werden die starken 
Stücke der Kinder und Jugendlichen 
durch Vorstellungen des ubs-Ensembles. 
Besonders spannend werden die thema-
tische Vielfalt der Stücke und die unter-
schiedlichen Herangehensweisen der 
Theatergruppen sein.

Letztmalig kommen die Inszenierun-
gen „#ichwillwerdenwiederliebegott“ 
des MuT!Klubs und „Mäh – Alles voller 
Schafe“ der generation ubs der Schwed-
ter Bürgerbühne auf die Bühne. Im 
Mehrgenerationenprojekt spielt die 
älteste Schauspielerin mit über 80 Jah-
ren, die Kinder der Integrationskita 
Regenbogen sind ganz sicher die jüngs-
ten Teilnehmenden. Theater für Kinder 
spielen auch die Hortgänse aus Passow 
und das Landiner Schlosstheater. Das 
Theater Stolperdraht zeigt ebenfalls zum 
letzten Mal die Inszenierung Gretchen 
89 ff. am Abend des 5. Juli. Sie trauen 
sich auf die Odertalbühne.

Die meisten Gruppen sind einige Tage 
in Schwedt zu Gast, ein kleiner Vorge-
schmack auf Sound City, denn die 
Schwedter Musik- und Kunstschule ist 
ebenfalls Teil der Festivalidee: Sie spielen 
am Vormittag des 6. Juli noch einmal das 

Musical für Kinder „Frederick“ und 
beteiligen sich mit „crossings___moves“, 
einer spannenden kreativen Stadtfüh-
rung inklusive Workshop, am 4. Juli am 
Fest.

Neben den Aufführungen wird es 
auch Workshops rund ums Schauspiel 
und Diskussionsrunden am KriTisch 
geben, in denen sich die jungen Theater-
machenden austauschen und vernetzen 
können. Dabei stehen vor allem der 
gegenseitige Respekt und die Wertschät-
zung der künstlerischen Leistungen im 
Vordergrund. Am Eröffnungsabend 
bereichert der Comedian Firas Alshater 
unter dem Motto „Versteh einer die 
Deutschen!“ im Vereinshaus „Kosmo-
naut“ das Festivalprogramm. Auf dem 
Volleyballplatz und der offenen Bühne 
können sich die Teilnehmenden am 
4. Juli in entspannter Atmosphäre 

kennenlernen. Das Festival ist eine 
wichtige überregionale Plattform für die 
jungen Darstellenden und bietet die 
Möglichkeit, junge Theaterkunst haut-
nah zu erleben. Alle Vorstellungen sind 
öffentlich. Einzel- und Tageskarten als 
auch das Festivalticket sind an der 
Theaterkasse erhältlich. Das ganze 
Programm findet man unter thea-
ter-schwedt.de.

Das Team der ubs freut sich auf ein 
fröhliches, buntes und kreatives Schulta-
heaterfest und lädt herzlich ein, dabei zu 
sein! 

INFO
 Uckermärkische Bühnen Schwedt
 Berliner Straße 46/48
 03332 538-111
@ kasse@theater-schwedt.de
 www.theater-schwedt.de

 Szene aus „Faust“ (2022), Theater Frankfurt

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Schwedt in DEFA-Dokumentarberichten 
MULTIMEDIALE SONDERAUSSTELLUNG

Die Sonderausstellung „Industrie-
landschaft Schwedt. Zwischen 

Transformation und Identität“ präsen-
tiert verschiedene Schwerpunkte zur 
Industriegeschichte, vor allem der 
beiden großen Industriebetriebe seit der 
Gründung Ende der 1950er-Jahre. In der 
multimedial ausgerichteten Ausstellung 
können zudem eine ganze Vielzahl an 
dokumentarischen Filmausschnitten 
angesehen werden.

Dokumentarische Filme sind ein 
wichtiges Zeitdokument und historisch 
wertvolles Medium. Die Stadt Schwedt/
Oder verfügt über die Besonderheit, in 
der DDR überproportional oft in Doku-
mentationen, Reportagen und im 
Spielfilm Widerhall gefunden zu haben. 
Ab 1959 bis hinein in die 1980er-Jahre 
gibt es eine Vielzahl von filmischen 
Dokumenten, so u. a. „Der Augenzeuge“ 
und Reportagen, die sich mit dem 
Aufbau des Erdölverarbeitungswerks, der 
Papierfabrik, dem Kinderzeichenwettbe-
werb oder z. B. der Wasserreinigung 
beschäftigen. 

2015 wurden im Jubiläumsjahr der 
Stadt Schwedt/Oder einige dokumenta-
rische Filme, teilweise in Spielfilmlänge, 

durch das Stadtmuseum gezeigt, so 
„Feierabend“ (1964) und „Asse“ (1966). 
Sie zeigten ungeschönt das Arbeiten und 
Leben in den 1960er-Jahren in der Stadt. 
Auch andere Filme wurden in Schwedt 
gedreht. Einer der bekanntesten DEFA- 
Spielfilme der 1960er-Jahre war „Be-
schreibung eines Sommers“ (1962) mit 
den zu der Zeit sehr beliebten Schauspie-
lern Manfred Krug und Christel Boden-
stein. Auch die spätere Verfilmung von 
„Spur der Steine“ (1965) wurde in 
Schwedt und wiederum mit Manfred 
Krug gedreht. Die Ausstrahlung fiel in 
die Zeit des 11. Plenums. Es bedeutete 
Mitte der 1960er-Jahre für die Kultur-
landschaft einen großen Einschnitt und 

löste die Liberalisierungsphase nach 
1963 wieder ab. „Spur der Steine“ lief nur 
wenige Tage in den DDR-Kinos und 
gelangte erst nach 1989 wieder aus den 
Kellern der DEFA.

Im Stadtmuseum werden dieses Mal 
Auszüge aus dem „DDR-Magazin“ und 
aus „Der Augenzeuge“ in der Zeitspanne 
von 1959 bis 1979 präsentiert. „Der 
Augenzeuge“ war die Kino-Wochen-
schau in der sowjetischen Besatzungszo-
ne (SBZ) und anschließend in der DDR. 
Sie wurden von der staatlichen Filmge-
sellschaft DEFA produziert und erschie-
nen mit einer Länge von 15 Minuten von 
Februar 1946 bis Dezember 1980. Heute 
werden die DEFA-Produktionen über die 
Progress Film GmbH verwaltet.

Die dokumentarischen Filmausschnit-
te im Stadtmuseum machen es möglich, 
Einblicke vor allem in die Anfangszeit 
der späten Fünfziger-, Sechziger- und 
Siebziger Jahre zu erhalten. Und es ist die 
Möglichkeit, dokumentarische Filmaus-
schnitte, die heute kaum mehr zu sehen 
sind, anzuschauen: charmante Augenbli-
cke des Alltags und spannende Momen-
te zu besonderen Ereignissen. Seien Sie 
willkommen und schauen Sie mit! 

„Der Augenzeuge“ wurde bis 1980 wöchent-
lich neu dem Kinoprogramm vorgeschaltet.

Thema: Schwedter Sportgeschichte 
WIR SUCHEN IHRE BILDER UND GESCHICHTEN 

Aktuell über 5000 Mitglieder in mehr 
als 30 Vereinen machen deutlich: 

Schwedt war und ist eine Sportstadt! 
Auch das Stadtmuseum nimmt dieses 
Thema in den Blick und gestaltet eine 

neue Sonderausstellung zum Thema 
„Sportstadt Schwedt“. Die großen und 
kleinen Erfolge der Sportlerinnen und 
Sportler, die vielfältigen Vereinsge-
schichten und die Tradition des Breiten- 

und Leistungssports in der Oderstadt 
sollen im Mittelpunkt stehen. Platz ist 
aber auch für die ein oder andere amü-
sante Anekdote. 

Für die Sonderausstellung, die im 
Dezember 2023 eröffnet werden soll, 
sucht das Museum noch Bilder und 
Geschichten. Waren Sie im Sport aktiv? 
Gibt es besondere Geschichten, die Sie 
mit dem Thema „Sportstadt Schwedt“ 
verbinden? Haben Sie noch Fotos und 
würden Sie Ihre Bilder mit dem Museum 
teilen? 

Melden Sie sich und lassen Sie uns an 
Ihren persönlichen Sportgeschichten 
teilhaben. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
 auch auf Facebook und YouTubeBildquelle: Herbert Werner BrummFriedensfahrt entlang der Leninallee (heute: Lindenallee).
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Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Tabakkultur in der Uckermark
EIN LOHNENDER BESUCH IN DEN SOMMERMONATEN

Das Tabakmuseum Vierraden lädt in 
den Sommermonaten ein, den 

Museumsgarten mit seiner einmaligen 
Artenvielfalt an Tabakpflanzen zu 
entdecken und in die Geschichte des 
Tabakanbaus in der Oderregion einzu-
tauchen. 

Auf einer Fläche von 500 qm stehen 
den Gästen in der dreigeschossigen 
Tabaktrockenscheune vielfältige Infor-
mationen auf Schautafeln, in Vitrinen, 
mit zahlreichen Modellen und einem 
modernen Multimediabereich zur 
Verfügung. Um den Charakter des 
Gebäudes als technisches Denkmal der 
Produktionsgeschichte zu wahren, 
wurden bauliche Veränderungen nur im 
unbedingt notwendigen Maß durchge-
führt. Informative Ausstellungsbereiche 
zeigen den Weg der Tabakpflanze aus 
der neuen in die alte Welt, stellen das 
Arbeitsjahr der Tabakbauern vor, de-
monstrieren traditionelle und moderne 
Anbaumethoden und belegen mit vielen 
originalen Objekten die Verarbeitung der 
Pflanze.

So wird die Kulturgeschichte der 
Pflanze Nicotiana – so der botanische 
Name des Tabaks – betrachtet und auch 
über gesundheitliche Folgen des Tabak-
konsums aufgeklärt.

Auf dem Freigelände mit über 
1400 qm sind Schaubeete mit unter-
schiedlichen Tabaksorten in ihren 
Entwicklungsstadien zu sehen. Am 

Schönsten ist es hier Ende Juli bis 
September, wenn Virginia und Geudert-
heimer rosa, der Bauerntabak gelb, 
Waldtabak weiß und verschiedene 
Ziertabake pupur-rot bis braun blühen. 
Neben zahlreichen landwirtschaftlichen 
Maschinen und Geräten laden Sitzberei-
che und Spielgeräte für Kinder zum 
Verweilen ein. 

Die im Jahr 2022 neu erarbeitete 
Sonderausstellung „Scheunenschmaus 
unter der Tabakblüte“ mit Zeitzeugenbe-
richten und vielen regionalen Rezepten 
kann erlebt und auch in Buchform 
erworben werden. Ein Original-DDR- 
Selbstbautraktor und eine Puppenstube, 

filigran gefertigt aus alten Zigarettenkis-
ten, sind neben der beeindruckenden 
Sonderschau „Rendezvous mit Zigarren 
Lange“ besondere Highlights der diesjäh-
rigen Saison und laden zu einem Besuch 
im Spezialmuseum in Vierraden ein.  

INFO
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 250991
@ tabakmuseum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/tabakmuseum
Öffnungszeiten:
Donnerstag, Freitag: 10 bis 16 Uhr, 
Sonnabend, Sonntag 10 bis 17 Uhr

Die ehemalige Tabaktrockenscheune ist ein Museum.

Lernen am Abend
EIN SCHULABSCHLUSS AUF DEM 2. WEG

Haben Sie keinen oder den falschen Schulabschluss in der 
Tasche? Das lässt sich ändern! An der Gesamtschule 

Talsand, Rosa-Luxemburg-Straße 6 können sich Interessierte 
bewerben, um einen Schulabschluss (Klasse 9, 10, 12 oder 13) 
nachzuholen. Eine persönliche Beratung und Anmeldung ist 
montags bis donnerstags in der Zeit von 16:00 bis 16:30 Uhr 

nach telefonischer Vereinbarung (0172 8860654) möglich. 
Oder fragen Sie per E-Mail unter zbw@talsand.de nach.

Der Unterricht ist kostenlos. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Förderung nach den BAföG-Bestimmungen erhalten. Mehr 
Informationen unter www.zbw-uckermark.de.

ANZEIGEN

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Die Städtischen Museen informieren

Ferienzeit in den Museen 
DIE SCHWEDTER MUSEEN BIETEN AUCH 2023 WIEDER EIN FERIENPROGRAMM AN

Im Stadtmuseum wird gebastelt und 
gewebt.

Gemeinsam werden Schabbat-Brote 
vorbereitet, gebacken und natürlich 
auch gegessen!

Nach dem Erkunden der Tabakpflanzen 
im Garten des Museums stellen die Kin-
der leckere Getränke mit Kräutern her.

STADTMUSEUM

Beim Sommerferienprogramm wird 
in der Sonderausstellung „gestöbert“ 
und gebastelt. Kinder werfen einen 
Blick in die DDR-Zeit und hören 
typische Musik auf alten Schallplat-
tenspielern. Wie funktionieren 
eigentlich Schallplatten und wie 
DVDs? Was sind für Dinge in der 
Ausstellung zu entdecken, die man 
heute gar nicht mehr kennt? 
Kreatives Basteln und Kunsthand-
werken gehörten ganz selbstver-
ständlich in den DDR-Alltag der 
heutigen Mütter und Omas. Auch im 
Museum wird gebastelt und z. B. 
besondere Freundschaftsbänder, 
eigene Bommeln und kleiner 
Schmuck selbst hergestellt. Die 
Kinder können sich im Weben üben 
oder sich im Sticken versuchen. Auch 
ein Spinnrad lädt zum Üben ein. Es 
gibt also viel zum Selbermachen!

Termine: 
mittwochs,  19. Juli, 26. Juli, 2. August
Ort: Jüdenstraße 17
Zeitrahmen: 10 bis 12 Uhr
Kosten: 
Eintritt frei, Materialkosten 2,00 €
Altersklassen: 7 bis 12 Jahre
Termin auf Anmeldung, 
Telefon 03332 23460
Internet: 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

JÜDISCHES MUSEUM 

Im Ferienprogramm des Jüdischen 
Museums können Kinder einen 
ersten Einblick in das jüdische Leben 
bekommen und dabei selbst aktiv 
werden. Sie erfahren, was ein Schab-
bat-Brot ist und woran es erinnern 
soll. Gemeinsam wird ein Quiz gelöst 
und die Kinder erfahren mehr über 
die Bedeutung des Feiertags und wie 
dieser begangen wird. Die Ferienkin-
der gestalten eine Festtafel und 
backen selbst ein Brot. Natürlich 
muss es gekostet werden – auch mit 
verschiedenen Belägen. Die Äpfel 
vom Apfelbaum können gepflückt, 
geschält und gekocht werden. 
Verhungern wird hier keiner! 

Termine: 
donnerstags, 10. August, 17. August, 
24. August 
Ort: Gartenstraße 6
Zeitrahmen: 10 bis 12 Uhr
Kosten: 
Eintritt frei, Materialkosten 2,00 €
Altersklassen: 7 bis 12 Jahre
Termin auf Anmeldung, 
Telefon 03332 23460 
Internet: www.schwedt.eu/
juedisches-museum

TABAKMUSEUM

Wie kam der Tabak nach Europa? Wir 
tauchen in die Welt der Entdecker 
und Traditionen der Ureinwohner 
Amerikas ein, erzählen uns Geschich-
ten und machen ein Quiz auf unse-
ren Tablets. Tabak wurde nach dem 
Umzug in die Alte Welt als Heilmittel 
verehrt und in Apotheken verkauft. 
Welche Pflanzen können wirklich 
heilen? Wie haben sie früher unsere 
Vorfahren genutzt? Wir lernen 
Pflanzen und ihre Wachstumsphasen 
in unserem Schaugarten kennen. 
Erfahren etwas über das frühere 
Leben auf dem Land und bereiten 
uns anschließend etwas Leckeres 
und Gesundes zu, das wir gemein-
sam beim Scheunenbuffet verspei-
sen. 

Termine: 
freitags, 21. Juli, 11. August, 
18. August 
Ort: Vierraden, Breite Straße 14
Zeitrahmen: 10 bis 12 Uhr
Kosten: 
Eintritt frei, Materialkosten 2,00 €
Altersklassen: 6 bis 12 Jahre
Termin auf Anmeldung, 
Telefon 03332 250991 
Internet: 
www.schwedt.eu/tabakmuseum
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Endlich Radelgenuss – Ostseeküste 
Mecklenburg-Vorpommern
Endlich mit dem Fahrrad die Ostsee-
küste erkunden. Mit diesem Buch 
steht diesem Abenteuer nichts mehr 
im Weg. Die Ostseeküste von Meck-
lenburg-Vorpommern bietet unend-
lich viele Kilome-
ter an 
abwechslungsrei-
chen Wegen. 
Diese zu entde-
cken lohnt sich! 
Erkunden Sie 
kulturreiche 
Stadtdurchfahr-
ten oder genie-
ßen Sie ent-
spanntes Radeln in den 
Sonnenuntergang entlang kilometer-
langer Sandstrände. In diesem Buch 
wird eine abwechslungsreiche 
Mischung an Radtouren vorgestellt, 
die man als Fahrradliebhaber ge-
macht haben muss. Alle Touren 
stehen als GPX-Track zur Verfügung.
(Sachbuch)

Rose, Barbara: Das Bücherschloss –  
Der tintenschwarze Schlafzauber 
(Band 5)
Becky Librum ist mit ihrem Vater in 
ein echtes Schloss gezogen, in dem sie 
ein geheimes Stockwerk mit einer rie-
sigen Bibliothek entdeckt. Und nur Be-
cky kann die Bücher davor retten, für 
immer zu Staub zu zerfallen.
Becky traut ihren Augen kaum: Alle 
Wesen in der Bücher-
welt sind in einen 
tiefen Schlaf versun-
ken! Wer steckt nur 
hinter dieser 
schwarzen Magie? 
Schnell fällt der Ver-
dacht auf die drei-
zehnte Fee, die vor 
vielen Jahren schon 
den Dornröschenschlaf heraufbe-
schworen hat. Becky, Hugo und Ben 
brauchen dringend mutige Verbünde-
te, um die Fee zu überlisten. Wenn sie 
den Zauber nicht brechen, droht die 
magische Welt nie wieder zu erwa-
chen …
(Geschichte für Kinder ab 8 Jahren)

Sommerferien  
in der Bibliothek
MIT AGENDA-DIPLOM 

Im Rahmen des Schwedter AGENDA- 
DIPLOMs werden wir wieder drei 

tolle kostenfreie Ferienveranstaltungen 
durchführen. Anmeldestart ist der 7. Juli, 
eine Anmeldung per Telefon 23249 
erforderlich.

Mittwoch, 19. Juli, 10–12 Uhr und 
14–16 Uhr: Coole Airbrush-Bilder mit 
George 
100 Jahre Disney – gestalte dein eigenes 
Disneymotiv auf Leinwand mit tollen 
Airbrush-Farben (Plätze sind auf jeweils 
sechs begrenzt, Altersklasse 10 bis 12 
Jahre)

Mittwoch, 16. August, 14–16 Uhr: 
Disney-Spaß mit Marike und Damaris
Basteln rund um deine beliebten Disney-
figuren mit Ratespiel und tollen Preisen 
(Plätze sind auf zwölf begrenzt, Al-
tersklasse 6 bis 10 Jahre)

Mittwoch, 23. August 2023, 
14–15:30 Uhr: Wasserspaß im Speicher
Lustige Wassergeschichten … das belieb-
te Wasserquiz „Was schwimmt, was 
sinkt?“ … tolle Preise … Ist das was für 
dich? Dann bist du bei uns genau richtig.
(Plätze sind auf zwölf begrenzt, 
 Altersklasse 6 bis 10 Jahre)

Die Stadtbibliothek hat die ganzen 
Sommerferien geöffnet. Habt ihr Lange-
weile? Dann kommt uns doch besuchen! 
Wir freuen uns auf euch.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube

ANZEIGE
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Anmeldestart für die nächsten Semester
NEUE KURSANGEBOTE

Das neue Programm der Volkshoch-
schule ist online und die gedruckte 

Version finden Sie ab Anfang Juli in den 
Auslagen. Damit beginnt der Anmel-
destart für die nächsten beiden Semes-
ter.

Unsere Volkshochschule steht für 
Offenheit, Vielfalt und lebenslanges 
Lernen. Wir glauben daran, dass Bildung 
eine unverzichtbare Ressource ist, die 
uns dabei hilft, unsere individuellen 
Potenziale zu entfalten und aktiv am 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 
In diesem Sinne haben wir ein breites 
Spektrum an Kursen, Seminaren und 
Workshops für Sie zusammengestellt, 
die Ihnen die Möglichkeit bieten, Neues 
zu entdecken, Ihre Fähigkeiten zu 
erweitern und sich persönlich weiterzu-
entwickeln. Wir präsentieren eine reiche 

Auswahl an Themenbereichen, von Spra-
chen über Kreativität und Handwerk bis 
hin zu Gesundheit und beruflicher 
Weiterbildung. Egal, ob Sie Ihre Sprach-
kenntnisse verbessern, Ihre künstleri-
schen Talente entfalten oder neue 
berufliche Perspektiven erkunden 
möchten, hier finden Sie bestimmt das 
passende Angebot.

Unser Team aus qualifizierten Dozen-
tinnen und Dozenten steht Ihnen zur 
Seite, um Sie auf Ihrer Lernreise zu 
begleiten. Sie alle sind Experten auf 
ihrem Gebiet und teilen mit Begeiste-
rung ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
mit Ihnen. Unsere Kurse sind so gestal-
tet, dass sie sowohl Anfängerinnen und 
Anfängern als auch Fortgeschrittenen 
gerecht werden und individuelles Lernen 
ermöglichen.

Neben den klassischen Kursformaten 
bieten wir auch zahlreiche Online-Kurse 
an, die Ihnen die Flexibilität geben, von 
überall aus an unseren Angeboten 
teilzunehmen. So können Sie ganz nach 
Ihren Bedürfnissen und zeitlichen 
Möglichkeiten lernen und sich weiterbil-
den. Blättern Sie gerne durch unser 
Programm. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse und beraten Sie gern.

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de
Dienstag, 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag, 9 bis 12 
und 14 bis 15:30 Uhr

Szenische Lesung am Stolper TurmMusikproduktion mit Computer Patchworken mit der Nähmaschine

Einladung zum Sommerfest  
der Wassersportler

Am Samstag, dem 8. Juli 2023, beginnt um 12:00 Uhr im Wassersportzentrum 
das Sommerfest. Neben der traditionellen Spaßregatta wird es auch ein buntes 

Rahmenprogramm für Groß und Klein geben mit Hüpfburg, Mal- und Bastelstra-
ße, die Vorstellung der verschiedenen Vereinsabteilungen, Rundfahrten mit der 
Siwa Sweeti, die Präsentation der DLRG, eine Aufführung vom Theater Stolper-
draht, Schnupperpaddeln, die Sprungshow der BMXler und wieder eine Tombola. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Eintritt beträgt 1,00 € für Erwach-
sene und 0,50 € für Kinder.  

Programm:
12:30 Uhr: Beginn der Spaßregatta mit verschiedenen Vor- und Zwischenläufen
14:00 Uhr: Vorstellung des Kita-Sports
14:30 Uhr: VIP-Rennen Spaßregatta
15:00 Uhr: Theater Stolperdraht „Piraten auf der Oder“
15:30 Uhr: Halbfinals Spaßregatta
16:00 Uhr: BMX-Jumper
16:30 Uhr: Finals Spaßregatta

(Kurzentschlossene für die Spaßregatta können sich noch bis zum 8. Juli anmel-
den – Nachmeldegebühr 5 €.) 

Wussten Sie schon?
Im letzten Jahr erblickten 164 kleine 
Schwedterinnen und Schwedter das 

Licht der Welt. Darunter waren 96 Jungs 
und 68 Mädchen. Eine ausländische 
Herkunft haben davon 17 Babys vor-
zuweisen. Die am meisten vergebenen 
Jungennamen sind Leon, Milo und Theo, 
die am meisten verwendeten Mädchen-
namen Leni und Mia. 

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

ANZEIGE
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Die Tabakfabrik Vierraden informiert

Künstlersymposium VORSICHT – UWAGA
AUSSTELLUNG, PERFORMANCE, FEST

Das deutsch-polnische Symposi-
um vom 18. bis 23. Juli 2023 in der 

Tabakfabrik Vierraden steht in einer 
mehr als zwanzigjährigen Tradition 
des direkten künstlerischen Aus-
tauschs zwischen Polen und Deutsch-
land. Höhepunkt ist die öffentliche 
Präsentation am Samstag, dem 
22. Juli, um 17 Uhr mit Führung und 
Musik.

„Uwaga“, auf deutsch „Vorsicht“, 
steht auf Schildern, wenn zum 
Beispiel der Boden gerade frisch 
geputzt wurde, und ermahnt uns, 
nicht nur auf uns selbst, sondern auch 
auf andere aufzupassen. In der 
jetzigen Zeit ist das das Gebot der 
Stunde. Vor-Sicht heißt, wachsam und 
aufmerksam zu sein. Aber die Kunst 
muss nicht nur achtsam, sondern auch 
selbstbewusst und angstfrei sein.

Initiator des Symposiums ist der 
kunstbauwerk e. V., der Betreiber der 

Tabakfabrik Vierraden, in organisatori-
scher und kuratorischer Zusammenar-
beit mit Patrick Huber, COPYRIGHTber-
lin, sowie Sławomir Brzoska, Professor 
für Bild und Raum, Kunstuniversität 
Posen.

Ziel ist es, das Verständnis und die 

Zusammenarbeit zwischen deutschen 
und polnischen Kunstschaffenden zu 
vertiefen und Brücken zu schlagen 
zur Bevölkerung in und um Schwedt 
herum. 

Am Tag der öffentlichen Präsentati-
on der vor Ort entstandenen Arbeits-
prozesse am 22. Juli sind kunstinter-
essierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen, mit den zehn 
Künstlerinnen und Künstlern aus 
beiden Ländern ins Gespräch zu 
kommen und anschließend gemein-
sam zu feiern.Kunstinteressierte sind am 22. Juli in die Tabakfabrik 

Vierraden herzlich eingeladen. 

Das FilmforUM informiert

200 € Guthaben für alle in 2005 Geborenen
KULTURPASS IST GESTARTET

Seit 14. Juni 2023 ist nun der Kultur-
Pass verfügbar. Das Angebot der 

Bundesregierung gilt zunächst für alle, 
die 2023 ihren 18. Geburtstag feiern. Sie 
erhalten ein Budget von 200 Euro, das sie 
zum Beispiel für einen Besuch im Kino 
einsetzen können.

Das FilmforUM Schwedt erfuhr bereits 
zum Kinokongress in Baden-Baden von 
dem Projekt und begrüßt die Initiative 
sehr. „Der KulturPass ist die Chance, den 
Erlebnis- und Kulturort Kino wieder 
stärker ins Bewusstsein der jungen 
Menschen zu rücken“, erklärt Kinoleite-
rin Doreen Müller.

Nachdem die technischen und organi-
satorischen Hürden für das Projekt 
genommen werden konnten, ist das 
Prozedere für alle jungen Leute, die im 
Jahr 2005 geboren worden sind, einfach: 
Den KulturPass-App herunterladen und 
online registrieren. Überprüft wird die 
Anmeldung durch das Online-Aus-
weis-Verfahren.

Dann steht ein Budget in Höhe von 

200 Euro zur Verfügung, das für alle 
Angebote des KulturPasses genutzt 
werden kann. Die gewünschte Auswahl, 
wie beispielsweise ein Kinoticket im 
FilmforUM, wird über die App reserviert, 
ein digitaler Abhol-Code erstellt, der 
dann vor Ort eingelöst wird. 

„Der KulturPass gilt als Deutschlands 
größte Bühne und wir bespielen diese 

Bühne für unsere 18-Jährigen mit“, freut 
sich Doreen Müller. Geplant ist, dass das 
Budget bis zu zwei Jahre lang zur Verfü-
gung steht und abgerufen werden kann.

Der KulturPass ist eine Initiative des 
Deutschen Bundestags gemeinsam mit 
der  Staatsministerin für Kultur und 
Medien, Claudia Roth, und Bundesfi-
nanzminister Christian Lindner. Für das 
Pilotprojekt stellt der Deutsche Bundes-
tag 100 Millionen Euro zur Verfügung. 
Die Mittel kommen aus dem Etat der 
Staatsministerin für Kultur und Medien. 
Bei erfolgreichem Verlauf könne das 
Programm in einem zweiten Schritt für 
Jugendliche im Alter von 16 bis 17 
Jahren geöffnet werden, so die Bundes-
regierung.

INFO
 FilmforUM Schwedt
 Handelsstraße 23
 03332 449-290
@ www.filmforum-schwedt.de
 www.kulturpass.de

INFO
 Tabakfabrik Vierraden, 
 Schwedter Straße 19, 
 16303 Schwedt/Oder
 Samstag, 22. Juli 2023, 17 Uhr (open end) 
 0176 20815704
@ buero@kunstbauwerk.de 
 www.kulturhof-uckermark.de
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Der Förderverein Nationalpark Unteres Odertal e. V. informiert

Klassik unter freiem Himmel
ORCHESTERAKADEMIE DER STAATSKAPELLE BERLIN BEGEISTERT IN CRIEWEN

„Es war ein beeindruckendes 
Konzert erlebnis, wir kommen gern 

wieder“, berichtet ein Gast beim Gehen 
nach dem Parkkonzert am Pfingstsams-
tag. In diesem Moment wird dem 
Organisationsteam klar: Der Aufwand 
hat sich gelohnt.

„Mit dieser großen Resonanz hätten 
wir wirklich nicht gerechnet“, zeigt sich 
Celine Leitloff vom Förderverein Natio-
nalpark Unteres Odertal begeistert. In 
den letzten beiden Wochen vorm Kon-
zert entschlossen sich zahlreiche Mu-
sikliebhabende, das Konzert vor dem 
Schloss in Criewen zu besuchen.

Schnell waren die Tickets über die 
Tourist-Information in der Vierradener 
Straße in Schwedt vergriffen. „Die 
Zusammenarbeit war ideal. Das Team 
hat sofort reagiert, wenn die Tickets 
knapp wurden und bei uns nachgeor-
dert, dafür und für die Unterstützung 
durch die Mitarbeitenden der National-
parkverwaltung möchte ich mich im 
Namen des Vereins ganz herzlich bedan-
ken“, so Celine Leitloff.

Von sieben Uhr an realisierte Thomas 
Seeger mit seinem Auszubildenden den 
Aufbau der Bühnen-, Ton- und Lichttech-
nik, auf der Wiese platzierte die Firma 
Wiebeck die Sitzgelegenheiten, gegen 
Mittag traf dann der Instrumententrans-
port mit einer goldfarbenen Harfe ein 
und kurz darauf die Orchestermitglieder.

Nach und nach füllte sich die Wiese 
vor dem Schloss. Mehr als 250 Gäste 
begrüßten die Orchesterakademie der 
Staatskapelle Berlin mit gebührendem 

Beifall. Nach dem Jubiläumskonzert 
anlässlich des 20. Geburtstages spielten 
die jungen und talentierten Musikerin-
nen und Musiker zwei Mal etwa 40 
Minuten Klassik pur.

Eine große Herausforderung war die 
Versorgung in der Konzertpause. Geträn-
ke und Brezeln mussten im Vorfeld 
organisiert und innerhalb kürzester Zeit 
an die Gäste ausgegeben werden. Dank 
helfender Hände gelang es der Crew des 
Unternehmensverbundes Stadtwerke 

Schwedt, den Ansturm zu bewältigen.
Natürlich klassisch – zu den Plänen für 

das Jahr 2024 wird sich der veranstalten-
de Förderverein in Kürze beraten.

INFO
 Förderverein Nationalpark 
 Unteres Odertal e. V.
 Bernd von Arnim Straße 28, 
 16303 Schwedt/Oder 
@ info@fvnationalparkunteresodertal.de
 www.fvnationalparkunteresodertal.de

Open-Air-Konzert vor dem Schloss Criewen

ANZEIGE
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01.07. | SAMSTAG

09:00–17:00 Uhr | Allgemeine Jungtier-
schau
 Gewerbehof Passow |  01738528039
09:00 Uhr | Wirbeltiere, Insekten und 
Pflanzen im unteren Odertal 
Fahrrad-Exkursion (10–15 km). Anmel-
dung erforderlich.
 Wildnisschule Teerofenbrücke | 
 219822 | www.nationalpark-unte-
res-odertal.de
10:00 Uhr | Sportfest in Criewen  
Ab 14 Uhr Freundschaftsspiel gegen die 
Traditionsmannschaft des 1. FC Magde-
burg. 
 Sportplatz, Vorwerk |  448833-90 
19:30 Uhr | Odertal-Festspiele: 
ComeBack! 
Musical von Tom van Hasselt in Koopera-
tion mit der Musikakademie Gdańsk und 
der Trickfabrik Schwedt e.V. 
Weitere Termine: 07., 08., 09., 21., 22.07. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de
Fischerfest in Stützkow 

02.07. | SONNTAG 

11:00 Uhr | Bienen und Wespen – 
Geheimnisvolle Vielfalt 
Anmeldung erforderlich. Findet bei 
Regenwetter nicht statt. 
 Ortsmitte Blumenhagen |  219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de
15:00 Uhr | Robin Hood
Schauspiel für die ganze Familie. Weitere 
Termine: 04., 05., 18., 19.07. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

06.07. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Kirschenwanderung mit 
dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Gartz, Salveymühle, Geesow, 
Gartz, ca. 13 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

20:30 Uhr | Sommerliebe – Ein Dialog 
in Liedern, Theaterlabor 4
Weiterer Termin: 20.07. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

07.07. | FREITAG

10:00–16:00 Uhr | 30 Jahre ZOWA 
1993–2023 – Tag der offenen Tür 
 ZOWA, Wasserplatz 1 |  266511 | 
www.zowa-online.de

08.07. | SAMSTAG

12:00–17:00 Uhr | Sommerfest mit 
Spaßregatta
 Wassersportzentrum, Regattastraße 3 | 
 23962 | Eintritt: 1 €, Kinder 0,50 € | 
www.wassersport-schwedt.de 

10.07. | MONTAG

17:00 Uhr | Lila Salon: Jetzt geht´s 
Niewo los!
Kabarett. Um Voranmeldung wird 
gebeten. 
 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | Eintritt: 15 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

13.07. | DONNERSTAG

09:05 Uhr | Wanderung „Am Pfingst-
berg“ des SSV PCK 90 Schwedt e. V.
Strecke: Zuchenberg, Luisenfelde, 
Plunzseen, Zuchenberg, ca. 6 km. Anmel-
dung bis 11.07.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 

14.07. BIS 16.07.

Open-Air-Festival Sound City
Festival der Musik- und Kunstschulen des 
Landes Brandenburg
 verschiedene Veranstaltungsorte | 
www.soundcityfestival.de

15.07. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Seen bei 
Glambeck“ mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V.
Strecke: Glambeck, Glambecker Forst, 
Diebel-See, Rother See, Präßnickseen, 
Glambecker See, Glambeck, ca. 17 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

16.07. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

17.07. BIS 22.07.

10:00–16:00 Uhr | Filmworkshop für 
Jugendliche
 Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e |  538919 | 
www.praesenzstelle-schwedt.de

17.07. BIS 28.07.

Sommerferienspiele im 
Frauenzentrum
 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | 
www.frauenzentrum-schwedt.de

22.07. | SAMSTAG

17:00 Uhr | VORSICHT – UWAGA
Präsentation der Ergebnisse des 
deutsch-polnischen Symposiums mit 
Führung und Musik 
 Tabakfabrik Vierraden, Schwedter 
Straße 19 |  0176 20815704 |
www.kulturhof-uckermark.de

26.07. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand Schwedt 
 MehrGenerationenHaus, Bahnhofstra-
ße 11 b | Facebook Über den Tellerrand 
Schwedt

28.07. | FREITAG

20:00 Uhr | Rockschlager mit Brenner 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 28 € | 
www.theater-schwedt.de

29.07. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Ranger-Tour: Wilde Ecken 
des Nationalparks – Führung zum 
Welt-Ranger-Tag

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM JULI

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ-
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse 

Ca. 12 km lange Wanderung. Anmeldung 
bis 27.07.
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 267711 | www.naturschutzfonds.de
09:00 Uhr | Radtour um Schwedt mit 
dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Schwedt, Friedrichsthal, Groß 
Pinnow, Niederlandin, Schwedt, ca. 55 
km. 
 Alter Markt | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:00 Uhr | Sommerfest in Heinersdorf 
 Sportplatz Heinersdorf | 
www.heinersdorfersv.de
20:00 Uhr | RUBETTES feat. Bill Hurd & 
Spirit of Smokie 
Oldienacht.  
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
44,90 € | www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Industrielandschaft Schwedt – 
Zwischen Identität und Transfor-
mation“
bis 05.11.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | www.schwedt.eu/stadtmuseum

Lea Grundig – Chronistin der Zeit
bis 11.08. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Ganz rein
bis 09.07.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Big Tobacco: Profit und Lügen
bis 31.07.
 Tabakmuseum Vierraden, 
Breite Straße 14 |  250991 | 
www.schwedt.eu/tabakmuseum

Das macht die Kunst
bis 16.07.

32. Internationales 
Landschaftspleinair 
24.07. bis 04.08.

Pleinairausstellung Artenvielfalt
29.07. bis 31.08. 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Veranstaltungen  
in Pinnow
08.07. | SAMSTAG

20:00 Uhr | Irischer Konzertabend 
mit Clover 
 Eisschmiede, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | Eintritt: 30 €

30.07. | SONNTAG

14:00–16:00 Uhr | Spannende 
Raketen und Telefone
 Telefon- und Raketenmuseum, 
Industrie- und Gewerbegebiet 9 | 
Eintritt 2 €, bis 16 Jahre frei 

Bei der Expo 1970 arbeitete Lea Grundig zusammen mit Franz Nolde in der Jury mit. 
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Die Präsenzstelle Schwedt informiert

Filmworkshop für Jugendliche
SOMMERFERIENANGEBOT

Beim Filmworkshop für Jugendliche 
setzt du innerhalb von sechs Tagen 

dein eigenes, kleines Filmprojekt um: 
Von der Idee über den Dreh bis hin zum 
fertigen Film. Egal, ob du eine ausge-
dachte Geschichte mit deinem Film 

erzählen willst oder das reale Geschehen 
in deiner Umgebung zeigen möchtest, 
deiner Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt!

Erfahrene Filmemacherinnen und 
Filmemacher sowie Studierende der 

Filmuniversität Babelsberg zeigen dir, 
wie man Ideen für einen Kurzfilm 
entwickelt, wie man einen Film dreht 
und was es vor und hinter der Kamera 
alles zu beachten gibt. Du lernst nicht 
nur, wie man einen Drehplan erstellt 
und den Stoff für einen Film entwickelt, 
sondern auch, wie man eine professio-
nelle Kamera bedient und für einen 
optimalen Ton sorgt. 
Der Workshop ist kostenlos und beinhal-
tet auch die Verpflegung.

Wann? 17. bis 22. Juli
Wer? Interessierte im Alter von 11 bis 15 
Jahren
Wo? Haus der Bildung und Technologie 
Schwedt/Oder

INFO
 Präsenzstelle Schwedt | Uckermark, 
 Berliner Straße 52e, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 538-920
@ kontakt@praesenzstelle-uckermark.de
 www.praesenzstelle-schwedt.de

Die Volkssolidarität informiert

Neue Begegnungsstätte in der Kastanienallee
PROGRAMM „PAKT FÜR PFLEGE – PFLEGE VOR ORT“

Am 17. Mai 2023 wurde in der 
Kastanienallee 29 eine neue Begeg-

nungsstätte für Seniorinnen und Senio-
ren, Pflegende und pflegende Angehöri-
ge sowie Hilfesuchende feierlich 
eröffnet. Das Land Brandenburg hat es 
ermöglicht. Mit dem Programm „Pakt für 
Pflege – Pflege vor Ort“ stehen Mittel zur 
Verfügung, um solche Orte für soziale 
Teilhabe zu schaffen. Über die Koordina-
torin bei der Stadt Schwedt/Oder können 
solche Mittel beantragt werden.

Die barrierefreie Begegnungsstätte 
wurde von der WOBAG zur Miete zur 
Verfügung gestellt und dezent aber 
gemütlich gestaltet. Geboten werden 
regelmäßige Spielenachmittage und 
Bewegungsangebote mit Gedächtnis-
trainingsübungen zur Förderung der 
körperlichen Beweglichkeit und geisti-
gen Flexibilität. Kreative Nachmittage 

mit Basteln und Malen können nach den 
Wünschen der Teilnehmenden entste-
hen. Eine Strick- und Häkelgruppe kann 
sich bilden. Informationsveranstaltun-
gen zu aktuellen Themen sowie zum 
Umgang mit Smartphone und sozialen 
Medien sind geplant, ebenso Beratungs-
angebote zur Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung, Pflege und vor allem Hilfe 
zur Selbsthilfe. Aber auch Kaffee-
klatschrunden gehören zum Angebot. 
Einfach nur reden, tut oft gut. 

Gemeinsam mit unseren Netzwerk-

partnern wollen wir die Begegnungs-
stätte zu einem Ort der Beratung und 
Begegnung ausbauen, um zunehmender 
Pflegebedürftigkeit vorzubeugen und 
gesellschaftliche Teilhabe zu sichern. Wir 
möchten uns bei allen bedanken, die zur 
Realisierung der Begegnungsstätte 
beigetragen haben, insbesondere bei der 
Stadt Schwedt/Oder, der WOBAG und 
der Volkssolidarität sowie allen Sponso-
ren. 

INFO
 Begegnungsstätte, Kastanienallee 29, 

16303 Schwedt/Oder
 Montag bis Donnerstag: 9 bis 13 und 
 15 bis 17 Uhr, Freitag: 9 bis 15 Uhr
 03332 8334070
@ begegnungsstaette-schwedt@
 volkssolidaritaet.de
 www.schwedt.eu/pflege-vor-ort
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Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM JULI

IT und digitale Medien (mit IT Manager Uwe Fischer)

Achtung für alle Interessierten! Ab September möchten wir mit 
dem Stammtisch „digital“ starten. Für all Ihre Fragen aus dem 
Computeralltag steht Ihnen unser Experte hier Rede und
Antwort. Gerne können Sie sich vorab telefonisch darüber 
informieren.

Stammtisch digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu bearbeiten (Fotografien 
oder digitale Bilder). Dienstag, 25.07., 09:00 – 12:15 Uhr, 4 UE

Smartphone und Tablet (Android) – Basiskurs
Sie lernen, Ihr Smartphone in den Grundfunktionen zu bedie-
nen. Jeweils Dienstag bis Donnerstag, 18.07. bis 02.08., 14:00 
– 17:15 Uhr, 24 UE

Veranstaltungen (mit Landschaftsführer Willi Magnus)

Auf dem Rad durch Natur und Geschichte der Uckermark 
Eine thematische Radexkursion, Treffpunkt Alter Markt
Donnerstag, 27.07., 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
  03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Juni!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 95. Geburtstag
Herrn Herbert Solinski

zum 90. Geburtstag
Frau Margot Schrader

Frau Gisela Sydow
Herrn Harry Rothnick

Herrn Erich Goltz
Frau Margot Markgraf

zum 85. Geburtstag
Herrn Fritz Schröder

Frau Ingrid Barz
Frau Christel Hardt

Frau Elfi Neubert
Herrn Manfred Schröter

Herrn Horst Krüger
Herrn Kurt Jarling

Herrn Erwin Maasch

Herrn Siegbert Schmidt
Frau Helga Goltz

Frau Rosemarie Krakow
Herrn Manfred Warnke

zum 80. Geburtstag
Herrn Wilfried Kittler

Herrn Bernd Pfüller
Herrn Jürgen Tornow

Frau Gisela Peters
Herrn Gerd Stornebel
Herrn Thomas Tenner

Herrn Wolfgang Lehmann
Frau Anita Herrmann

Frau Renate Soman
Herrn Bodo Jamm
Herrn Bernd Krone

Herrn Eckhard Stephan
Frau Carola Trillhose
Frau Margit Richter

EHEJUBILÄEN 

zum 70. Hochzeitstag
Ehepaar Margot und Werner Schrader

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Ingrid und Peter Rupp 

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz, 
Frau Hauschild, Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.: (0 33 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 57 79 58 18

Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: Rademacher-Uwe@t-online.de


